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Produktion:

Regie/Buch:
Kamera:
Musik:
Darstel ler:
Verleih:
Länge:
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Jutta Brückner-Filmproduktion
in Co-Produktion mit dem ZDF
Jutta Brückner
Jörg Jeshel, Rainer März
Johannes Schmöll ing
Sylvia Ulr ich, Brit ta Pohland, Claus Jurichs u. a.
16 mm s/w Basis-Film-Verleih, Güntzelstr. 60,1000 Berl in 31
114 Nrin. 3078 m

Indem die Autorin ihren Film als ,,subjek-
t ive Trauerarbeit einer Tochter" bezeichnet,
bestätigt sie ihn als ein Stück Autobiogra-
phie. Dennoch istermehrals das.

Diese Geschichte einer Mutter-Tochter-Be-
ziehung aus dem Bundesdeutschland der
fünfziger Jahre meint nicht nur den Einzel-
fal l .  Sie steht stel lvertretend für die große
Zahl von Fehlenhvicklungen innerhalb einer

Generation, die,, in einem reichen Land"
(so der Untertitel des Films) an seelischem
und gesellschaft l ichgm Hunger leiden muß.
Daß er sich nicht scheut, die politischen
Hintergründe dieser Situal ion auszuspre.
cien, ist ein besonderer Vorzug des Films,
der nicht zuletzt durch seine Ehrl ichkeit
und die Präzision seiner Beobachtungen
überzeugt.


